
Mit großer Aufmerksamkeit 
lasen wir das Referat des Ge
nossen Dr. Lothar O p p e r 
m a n n  auf der 8. Tagung des 
Zentralkomitees über das ein
heitliche sozialistische Bil
dungssystem. Wir kreuzten 
besonders jenen Abschnitt an, 
in dem die B e r u f s a u s 
b i l d u n g  behandelt wird. 
Gerade auf diesem Gebiet 
wurde in den letzten Jahren 
viel experimentiert — und das 
nicht immer erfolgreich. Dar
um freut es uns ganz beson
ders, daß auf dem 8. Plenum 
die große Verantwortung be
tont wird, die die gesellschaft
lichen Organisationen und das 
gesamte Werkkollektiv, allen 
voran die Parteiorganisation, 
dafür tragen, daß die Lehr
linge an die Technik heran
geführt werden, die morgen 
das Produktionsprofil unserer 
Betriebe bestimmen wird.
Im E l e k t r o c h e m i s c h e n  
K o m b i n a t  B i t t e r f e l d  
haben sich in den vergange
nen Jahren Formen und Me
thoden in der Berufsausbil
dung herausgebildet, die es 
gut ermöglichen, der Forde
rung unserer Partei nach 
einer modernen Ausbildung 
der zukünftigen Facharbeiter 
und Spezialisten gerecht zu 
werden. Angeregt von der 
Leitung der Betriebsberufs
schule und unterstützt vom 
Genossen Werkdirektor ent
standen im EKB Jugendfor
schungskollektive.
Was ist ein Jugendforschungs
kollektiv? Wie wird in ihm 
Lehrausbildung und wissen
schaftliche Forschung sinnvoll 
verknüpft? Wer betreut diese

Kollektive, und welche Rolle 
spielt dabei die Parteiorga
nisation? Das Jugendfor
schungskollektiv ist e i n e  
F o r m  d e r  s o z i a l i s t i 
s c h e n  G e m e i n s c h a f t s 
a r b e i t ,  die sich aus den ob
jektiven Bedingungen für die 
Entwicklung der Berufsausbil
dung ergibt. In diesem Kol
lektiv werden die Lehrlinge 
auf ihre spätere Tätigkeit als 
Facharbeiter vorbereitet und 
zugleich mit der sozialisti
schen Gemeinschaftsarbeit 
vertraut gemacht. Hier ver
einen sich die besten Lehr
linge aus verschiedenen Be
ruf sgruppen bzw. Lehrjahren, 
Pädagogen der Betriebsberufs
schule und Wissenschaftler 
aus den Betrieben des Kombi
nats. Diplom-Physiker, Di
plom-Chemiker, Diplom-Inge
nieure und bewährte Fach
schulkader, die über große 
Kenntnisse verfügen, sind die 

wissenschaftlich-technischen 
Betreuer der Jugendfor
schungskollektive.

Sinn eines Jugendforschungs
kollektivs ist es, die Lehrlinge 
bereits während ihrer Lehr
zeit an wissenschaftlich-tech
nische Probleme heranzufüh
ren und sie zum schöpferi
schen Denken zu erziehen. Die 
G r u n d e l e m e n t e  d e r  

w i s s e n s c h a f t l i c h e n  
F o r s c h u n g  w e r d e n  
h i e r  z u  e i n e m  w e 
s e n t l i c h e n  B e s t a n d 
t e i l  d e s  L e h r p l a n e s .  
Angeregt zu diesem Schritt 
wurden wir von unseren Ju
gendlichen selbst. Der Ge
nosse Produktionsdirektor be
auftragte die Betriebsberufs-


